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#ST# J n s e r a t e.

Bekanntmachung.

Mit Zuschrift von. 28. Dezember abhin sucht die koniglich italienische Gesandt-
schaff bei der schweiz. Eidgenossenschaft um Erkundigung naeh über einen gewissen
Jean Baptiste Ballett o, von Busano, in der Provinz Turin, um ihm eine
Mitteilung machen zu konnen.

Derselbe lst 20 bis 21 Jahre alt. und kam v...... ungefahr 2 Jahren in die
Schweiz. Jm Laufe des Monats August vorigen Jahres war er zu. B lesse n s
im Danton Freiburg einige Tage als . Straßenarbeiler angestellt. Darauf begab
er sich nach O r o n , Als. Waadl . von wo aus er serner Damile geschrieben hal..
Seither erhielt dieselbe keine Nachrichten mehr von ihm, und wohin er stch begeben,
ist in den zwei erwähnen Ortschaften vollig unbekannt.

Die unterzeichnete .Kanzlei steht fich daher im Falle diejenigen, welche den
genannten Jean Baptiste Falleto kennen und seinen jezigen Aufenthaltsort wissen
sollten, hiemil zu ersuchen, ihr davon ...... zuhanden der obgedachien Gesandtschaft --.
beforderlich Anzeige machen zu wollen.

Bern, den . Januar 1862.
Die schweiz. Bundeskanzlei

Bekanntmachung.

Die unterzeichnete Kanzlei hat Anzeige vom Ableben zweier Angehörigen der
Schweiz erhalten, namlich ^

1) von einem A lexande r Johann All le, Handwerker, angeblich aus dem
.Danton Graubünden, verstorben im SpitaI zu New-Orleans den 11. Februar
1861 in einem Alter von 4.... Jahren,

2) von einer Johanna D.Oe.schgen, gew. Sprachlehrerin, gebürtig von
Luggern? in der Schweiz, Wi..we von Joseph Jfidore .J e ..n n i n, gestorben
zu Paris den 4. Mai 1860 im Alter von 45 Jahren.

Da die Heimathsörigkeit der vorgenannten zwei Personen bisher nicht ausge-
mittels werden konnte, so werden diejenigen Staatskanzleien der Kantone, io wie die
Gemeinds- und Polizeibehörden, welche den Allie nnd die D.Oeschgen als ihre
Angehörigen erkennen sollten, hiemik ersucht, der unterzeichneten Stelle davon ge-
fallige Anzeige machen zu wollen.

Bern, den .3. Januar 1862.
Die schweiz. Bundeskanzlei.
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........̂  .̂  e .̂  a ..t ...t t ...̂  ̂  ...b u n^ .

^s wird hiermit zur öffentlichen ^ennkniß gebracht, daß der Abonnemenksprei^
für das schwer. Bundesblakk auch für das Jahr 18^2 bloß ^r. 4 betrag^ mit
Jnbegriff der portofreien Zusendung im ganzen Umfange der Schweiz.

Das Bnndesblakk wird wie bisher enthalten ^ Alle wichiigern Botschaften und
Berichte des Bundesrathes an die gesezgebenden .^athe der Eidgenossenschaft, Aus^.
züge ans deren Verhandlungen und Berichte ihrer .kommissionen ., ferner die von
schweizerischen .Konsuln im Islande eingehenden Bericht , wenn solche für das
Publikum von Jnkeresse find ^ die monatlichen Ueberfichken der .̂ in ^ , Ans ^ und
Durchfuhr in der Schweiz, so wie namentlich die zur Veröffentlichung sich eignen^

.den Verhandlungen des Bundesrathes ., endlich Anzeigen ^on eidgenosfischen und
kantonalen Behorden^ und nicht selten auch von auswärtigen Staaten.

Dem Bundesblatte werden auch in Ankunft beigegeben . Die neu erscheinenden
Bundesgeseze, Beschlüsse und Verordnungen. so wie die mî  dem Auslande abge-
schlosfenen^erirage ^ die Voranschläge der Bundesbehorden über .Einnahmen nnd
Ausgaben, die^ährliche eidg. Staaisrechnung , der eidg. S.^aatskalender . und die
in den drei Landessprachen ^erfaß^e Uebersicht der im ^eilraum eines Jahres in
der Schweiz ein^. aus^ und durchgeführten zollpflichtigen Waaren.

Bestellungen auf das Bundesblait konnen das g a n z e Jahr hindurch,
und nichl bloß ^ r i m e s t e r ^ oder s e m e s t e r w e i s e ^ bei allen schweiz. ^ostämlern
gemach^ werden, und es find diese leziern verpf l ichte^, die Abonnemente anzu^
nehmen, zu we lcher Ze i t es sein mag. Die im Laufe des Jahres schon
herausgekommenen Hummern werden den Abonnenten immer und be fo rde r l i eh
nachgeliefert

Aeliere Jahrgänge des Bundesbla^es konnen stets ^on der .^^pedillon des^
selben bezogen werden., hingegen hak man sich für g e s c h l o s s e n e Gesezbände an
die Bundeskanzlei zu wenden.

Alle .Reklamationen in Betreff des Bundesbla.^es müssen an dessen ..^pedi^
kion, nichk aber, wie es bisher häufig geschah, bei der Bundeskanzlel gemacht
werden. Reklamationen von a b o n n i r t e n .^^emplaren herrührend sind dagegen
bei demjenigen ^os tbüreau anzubringen, bei welchem das Abonnement bestellt
und bezahlk worden ist.

Bern, den 2.̂ . Dezember 18^1.

Die schweiz. ^undes.l.̂ nz.ei.
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Bekanntmachung.

Der ^schweizerische Generalkonsul ln L o n d o n brachte nui Depesche vom
2 .̂ ^.ovember abhin dem Bundesrathe zur .̂ ennlniß , daß daselbst die ^alschung
von Handelsfirmen immer noch lm Gange sel. Die Betrüger erbieten sich der
.^andelsweli, hauptsach l ich der we i l e n t l e g e n e n , indem sie flch die ^amen
berühmter englischer Däuser falschlich aneignen, wie z. B. I^iel.^ I^oi^ers
.̂  Co^np. in L o n d o n , I^eel^ ^rotI^ers .̂  Co^np. ^andca.s ter l^uiI^
din^s ln L i ve rpoo l und G. l̂ . .Î  o^ne^e^o^ .̂  Con^n. in Wolver^ .
h a m p t o n , für .Konsignation von Waaren und Darleihen von ..Feldern geglichen
Betrages. Zu lezterm ^ehufe werden von denselben, nach des ^.errn Generalkon^
suls eigener Erfahrung , fingirte Wechsel aufgestellt , die nur zu hanfig aus dem
Continent Annahme finden , allwo man sich nicht naher über deren Werlh erknn^
digl, nnd bei der g r o ß e n Ent fe rnung stch auch nicht leicht erkundigen kann.

Diese Tha^sache wird hiemii im Jnleresse der schweizerischen ^andel^wel^ zur
offenllichen ^enntniß gebrache.

Bern, den 1.̂ . Dezember 18.̂ 1.
^ie schweiz. ^nnd.̂ ^nz.lei.

Bekanntmad,nng.

Der schwelz. Minister in ^arls hal mlî  Depesche ^om ^. diesel ^onat^
21.̂  Todscheine für Angehörige der Schweiz , die in .^ran^reich gestorben stnd ,
eingesandt, worunter 2 stch befinden, deren ^eimaihorigkei.^ bisher nicht ausge^
mitielt werden konnte , namlich ^

1) ein Joh. Ulrich Füller, gebürlig aus der Schweiz. gew. Schneider,
^nnd ..Bemann einer Cl̂ .dine Cl^ène , Sohn des ^oh. Ulrich Füller und
der Anna Buch.., selig, wohnhaft gewesen in ..̂ on an der S^ Ca.harina^
straße , und daselbst gestorben den .̂ 1. ^nli 18^o in einem Alier von
^4 Jahren,

2) ein Johannes W e i m e r , gew. ^uhrmann , gebürtig aus der Schweiz,
unverheiratet, Sohn ^on Johannes Wein.er und der Ann.^ T a r g u e r
selig, gestorben zu ^aris (rue de^ ^on în,^^) am 1.̂ . ^ebruar 18.^., in
einem Alier von .̂ 4 fahren.

Die unterzeichnet Sielle sie^ sich daher im ^alle ^ diejenigen S^aaiskanzleien
der Kantone, so wie die .^emeinds^ und ^oIizeibehorden , welche die ^w^i ^o^
genannten ^ndioiduen als ihre Angehörigen ernennen soliden , hienui zu ersuchen ,
ihr davon gefallige Anzeige machen zu wollen.

Bern, den 20. Dezember 1̂ 1.

Die schweiz. ^undes^an^ei.
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.̂..u.̂ reî ung von erledigten Stellen.

(̂ ie Bewerber müssen ihren Anmeldungen . welche schriftlich und po^o..
f re i z... geschehen haben. gute Leumundszeugnisse beizulegen im .̂ aIle sein, ferner
wird von ihnen gefordert, daß fie ihren Tau s n am ..n, und außer dem Wohnort
^uch den ^e imathor t deutlich angeben.)

1) ^anzlist auf der Kanzlei des eidg. îlitärdepartements. Jahresgehalt
.̂ r. 1500. Anmeldung bis zum 11. Januar 18.̂ 2 beim eldg. ...̂ ilitärdepar̂
tement in Bern.

2) ..^osthall.er und B r i e f t r ä g e r in .^rlegste.^en (Solol^hurn.. Jahres^
Besoldung .̂ r. 440. Anmeldung bis zum 15. Januar 18l..2 bei der ^re^^
p.^stdirekiion Basel.

1̂  con t ro leur der eidg. ..^auptzollstä^e im großherzoglich badischen Bahnhofe
in W a l d s h u t . ^ahresbesoldung .̂ r. 2000. Anmeldung bi.̂  zum 11.
Jänner I8.̂ 2 bei der ^olldirektlon in Basel.

2) Zwe i T e l e g r a p h i s t e n auf dem .^auptbüreau Olten. Jahre.^besoldung
^r. ..,00 und ^r. 1200. Anmeldung bis zum 15. Jänner 18.̂ 2 bel der
Telegraphen^Jnspektlon in Bern.

.̂ ) .^osthal ter und Br ief t räger in A a r w a n g e n (Bern). Jahresbesol..
dung .̂ r. 500. Anmeldung bi.̂  zum 8. Jänner 18.̂ 2 bei der .^xeispostdire^
tion Bern.

4) Büreaud iener auf dem ̂ ostbüreau W i n t er t h u r. Jahresbesoldung
.̂ r. 800. Anmeldung bis zum 8. Jänner 18^2 bei der ^eispofldlrekllon
Zürich.

5) ^os tha l te r und Br ie f t räge r in Wangen (Bern). .^ahresbesoldung
.̂ r. 5.̂ 0. Anmeldung bis zum 8. Jänner 18.̂ 2 bei der ^reispostdire îon
Bern.
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